




Liebe Freunde und Fans des SC Union, werte Gäste,

zu unserem nächsten Heimspiel in der Oberliga Niederrhein möchte ich Sie
auf der Christian-Rötzel-Kampfbahn des SC Union Nettetal herzlich begrüßen.

Ein besonderes Willkommen gilt unserem heutigen Gast aus St. Tönis sowie
dem Schiedsrichtergespann um Lars Aarts und seinen Assistenten.

Nach zwei unnötigen Niederlagen in Folge gegen direkte Konkurrenten um
den Klassenerhalt hat sich unsere Situation zunehmend verschärft. In diese
Lage haben wir uns leider selbst gebracht, da wir in den beiden
Auswärtsspielen in Frintrop und Hamborn nicht an die Auftritte der
vorherigen Partien anknüpfen konnten. Insbesondere am vergangenen
Sonntag fehlte uns über weite Strecken des Spiels die nötige Spannung,
Konzentration und Einstellung, um das Spiel für uns zu entscheiden.

Wir haben unser großes Ziel noch längst nicht erreicht und stehen daher im
Derby heute gegen den SC St. Tönis in der Bringschuld. Jedem aus dem Team
muss bewusst sein, dass wir in der Oberliga in jedem Spiel unsere Leistung
abliefern und an Grenzen gehen müssen, um an Punkte zu kommen.
Damit wollen wir heute anfangen und auf dem Platz eine entsprechende Reaktion zeigen.

Ich erwarte heute ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Match gegen einen Gegner, der ebenfalls dringend Punkte
braucht. Im Hinspiel war es auch schon ein Duell auf Augenhöhe, welches wir in der Schlussminute für uns entscheiden
konnten. Der Sport-Club hat nach dem Trainerwechsel unter Bekim Kastrati an Stabilität gewonnen und im Winter den
Kader runderneuert. Wir wissen um die Qualität von St. Tönis und müssen vom ersten Moment an voll dagegenhalten.

Wir wollen heute als Team unsere Heimstärke erneut auf den Platz bringen und unter Flutlicht – vor hoffentlich
zahlreichen Zuschauern – abliefern.

Viel Spaß beim Spiel und herzlich Willkommen auf unserer Platzanlage!

Andreas Schwan - Trainer 1. Mannschaft
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„WIR WISSEN UM DIE QUALITÄT VON ST. TÖNIS“
Flutlicht an, es ist Derbyzeit. Der SC Union Nettetal empfängt am Freitagabend den SC St. Tönis zum Heimspiel.
Anstoß der Partie ist um 20 Uhr. Im Hinspiel lieferten sich beide Mannschaften ein packendes Duell.
Letztendlich entschied ein verwandelter Foulelfmeter durch Leonard Lekaj (90.+2) das Spiel und Nettetal ging
mit einem 3:2-Sieg vom Platz.

Nach zuletzt zwei unnötigen Auswärtsniederlagen sollen im Heimspiel gegen St. Tönis wieder Punkte her. Vor
allem mit der Art und Weise in den Duellen gegen SF Hamborn 07 (1:2) und DJK Adler Frintrop (2:4) war
Trainer Andreas Schwan nicht einverstanden.

„Die beiden unnötigen Niederlagen haben uns jetzt in eine Situation gebracht, die für uns verschärfter ist. In
diese Situation haben wir uns aber selber reingebracht, weil wir in beiden Auswärtsspielen leider nicht an die
Auftritte der vorherigen Partien anknüpfen konnten. Vor allem am Samstag gegen Hamborn fehlte uns die
nötige Spannung, Konzentration und die Einstellung um das Spiel für uns zu entscheiden“, sagt Schwan, der
mit seiner Mannschaft gegen St. Tönis daher auch zuhause eine Reaktion und ein anderes Gesicht auf dem
Platz zeigen will. „Es ist ein Derby. Wir sehen uns in der Bringschuld. Uns ist noch einmal deutlich gemacht
worden, dass wir in der Oberliga in jedem Spiel unsere Leistung abliefern und an Grenzen gehen müssen, um
an Punkte zu kommen“, so der SCU-Coach.

Das Spiel gegen St. Tönis dürfte ausgeglichen und umkämpft werden. Das hat bereits das Hinspiel gezeigt, wo
beide Mannschaften auf Augenhöhe agierten. „Ich erwarte ein enges Match gegen eine St. Töniser
Mannschaft, die auch unter Zugzwang ist“, so Schwan. Zuletzt gab es eine knappe 0:1-Niederlage in der
Nachspielzeit (90.+3) zuhause gegen den VfB 03 Hilden.

Nach dem Trainerwechsel und der Übernahme von Bekim Kastrati als Trainer gewannen die St. Tönis an
Stabilität und machten auch in der Tabelle einen wichtigen Schritt nach vorne. Mit 27 Punkten belegt die
Kastrati-Elf aktuell den 14. Tabellenplatz.

„Wir wissen um die Qualität von St. Tönis, dass sie hinten sehr stabil und robust sind. Vorne wissen wir auch,
wie schwer es ist, Morten Heffungs zu verteidigen. Sie haben eine gute Mischung aus Dynamik, Power und
spielerischer Qualität. Wir müssen als Team voll dagegenhalten und wollen mit unserer Leistung unbedingt
punkten“, erklärt Nettetals Trainer. Mit 33 Punkte belegen die Nettetaler derzeit Platz 10. Der Vorsprung auf
den ersten Abstiegsplatz ist von elf auf acht Punkte zusammengeschrumpft.

Personell steht Gero Wolters erneut nicht zur Verfügung. Darüber hinaus wird Aaron Thomas aufgrund seiner
fünften gelben Karte gesperrt fehlen.

Quelle: Amafuma





NETTETAL VERLIERT NACH EINER DRAMATISCHEN SCHLUSSPHASE
Der SC Union Nettetal verliert sein Auswärtsspiel bei den Sportfreunden Hamborn 07 nach einer
dramatischen Schlussphase mit 1:2 (1:0) und verpasst es damit, den Vorsprung auf die Abstiegsplätze
weiter auszubauen.

Der erste Durchgang versprach nicht gerade viele Chancen. Insgesamt waren die Hausherren offensiv
allerdings ein Stück weit bemühter. Erst in der 28. Minuten gaben die Nettetaler den ersten
Warnschuss durch Phillip Spickenbaum ab, dessen Schuss allerdings genau in den Armen von
Hamborns Torhüter Jan Fauseweh landete. Auf der anderen Seite war es Vedad Music (39.) der aus
halbrechter Position abschloss, den Ball aber links neben das Tor der Nettetaler setzte. Ein Chipball
von Nico Zitzen läutete die Führung des SCU ein. Peer Winkens (41.) behauptete den Ball im
Strafraum dabei gegen Nick Bennmann und traf zum vielumjubelten 1:0-Führung.

Offensiv legten beide Mannschaften dann im zweiten Durchgang eine Schippe drauf. Nach einer
Kombination von Karim El Moumen auf der rechten Seite erzielte Kevin Menke (58.) den
Ausgleichstreffer zum 1:1. Einfache Ballverluste durch ein unkonzentriertes Abspiel ließen die
Hamborner ihr Spiel aufziehen. Kurzweilig schien es so, als könnte Nettetal den Hebel in einer
wichtigen Phase des Spiels umlegen. Nach einem Angriff über die linke Seite wurde den Ball scharf
vor das Tor von Fauseweh gespielt. Dort lief auch Justin Coenen (65.) ein, der aus einem Meter den
Ball nicht über die Linie bekam und stattdessen Hamborns Schlussmann anschoss. Die Chancen
insgesamt wurden deutlich mehr und auch gefährlicher. In der 71. Minute kam nach einer Ecke
Winkens zu einem guten Abschluss, dessen Schuss allerdings drei Meter vor dem Tor geblockt wurde.
Die Hamborner rannten jedoch immer wieder auf das Tor von Elvedin Kaltak an. Die Forderung von
Trainer Andreas Schwan vier Minuten vor dem Ende der regulären Spielzeit war dann klar und
deutlich. „Punkt mitnehmen, klar in der Birne“, rief Schwan von außen rein und forderte gleichzeitig
die letzten Minuten des Spiels mit viel Leidenschaft zu verteidigen.

Die Schlussphase des Spiels wurde dann äußerst dramatisch. Der eingewechselte Aaron Thomas
(90.+6) hatte dann in der Nachspielzeit eine Doppelchance, das Spiel zugunsten seiner Mannschaft zu
entscheiden. Beim ersten Versuch von Thomas konnte den Ball zur Ecke geklärt werden. Die
anschließende Ecke von Jan Pöhler landete zwar punktgenau auf dem Kopf von Thomas, flog jedoch
links neben dem Tor vorbei. Im letzten Angriff der Hamborner wurde es dann bitter, als Marco de
Stefano (90.+7) den Ball in Richtung Tor setzte, das Spielgerät dabei abgefälscht und so unhaltbar für
Torwart Kaltak wurde. Die 1:2-Niederlage der Nettetaler war damit besiegelt. Für Hamborns Trainer
Julian Berg gab es von Schiedsrichter Michael Menden wegen einer unsportlichen Jubelpose in
Richtung Nettetelas Innenraum die Rote Karte.

Die Enttäuschung über die vermeidbare Niederlage war den Nettetalern förmlich ins Gesicht
geschrieben. Bei den Spielern und dem Trainerteam herrschte Fassungslosigkeit.

„Das hat mit Abstiegskampf nichts zu tun. Das war ein Spiel, wo ich vom ersten Moment an das
Gefühlt hatte, das wir die Bereitschaft, die man braucht, um gegen einen direkten Konkurrenten im
Abstiegskampf zu gewinnen mit dieser Spannung und dieser Gier vor allem Mental vom Kopf her
nicht haben. Das hat der Gegner heute besser gemacht. Natürlich können wir das Spiel kurz vor
Schluss entscheiden. Trotzdem waren wir in den entscheidenden Moment zu sorglos und nicht
fokussiert genug“, zeigte sich Schwan nach Spielende enttäuscht.

In der Tabelle ist der Vorsprung durch die Niederlage auf den ersten Abstiegsplatz auf acht Punkte
zusammengeschrumpft.

Quelle: Amafuma



Spielplan Oberliga Niederrhein - Rückrunde



Andreas Schwan Lutz Krienen Roland Garnschröder Marcel Siepmann

Brandon Danh DoPeer WinkensMax Köhler

Justin Coenen Tugrul Erat Drilon Istrefi

Nico Zitzen Florian Wolters Pascal Schellhammer Jan Pöhler

Niklas Beenen Niklas Götte Florian Heise Leonard Lekaj

1. Mannschaft Kader – Saison 2023/2024

Elvedin Kaltak Daniel Leupers Felix Misko

Kaies Alaisame Petar Popovic Leo Stegner Leon Falter Ilyas Vöpel

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Aaron Thomas

Phillip Spickenbaum

Gero Wolters



Noch nichts vor 
nach dem Spiel?

Wir laden Sie 
herzlich ein zur 
Pressekonferenz
im Vereinsheim.  



Unser Gegner am 19.04.2024 – SC St. Tönis

Trainer:
Bekim
Kastrati

Tor:
Simon Sell
Felix Burdzik
Michael Sperling

Abwehr:
Kohei Nakano
Maximilian Pohlig
Lukas Stiels
Niklas Witthofs
Ioannis Alexiou
Luca Esposito
Philipp Horster
Marc Knops

Angriff:
Dario Gerling
Morten Heffungs
Johann Noukumo

Mittelfeld:
Furkan Baydar
Killian Bella Tchanas
Dominik Dohmen
Brian Dollen
Branimir Galic
Hiroya Genda
Lennard Kaiser
Daiki Kamo
Mario Knops
Linus Krajac
Maksym Lufarenko
Julian Suaterna Florez
David Wieczorek





Tabelle Oberliga Niederrhein





Das Team – Saison 2023/2024

Dirk Riether 
(Abteilungsleiter)

Dennis Treker 
(Sportdirektor)

Khaled Daftari 
(Teammanager)

Michael Heyer 
(Betreuer)

Heinz Riether 
(Betreuer)

Heidi Weber
(Physio)





„Ich möchte hier den nächsten Schritt machen“
Der SC Union Nettetal hat seinen ersten Neuzugang für die kommende Saison unter Dach und Fach. Die Nettetaler blieben
dabei ihrer Linie treu, einen jungen Spieler aus der Region zu verpflichten. Vom Landesligisten VSF Amern wechselt Luca
Dorsch (23) an die Christian-Rötzel-Kampfbahn.

Dorsch ist seit Jahren der torgefährlichste Spieler der Amerner. In dieser Saison erzielte der flinke Offensivspieler in 27 Spielen
insgesamt 15 Tore. Vor allem durch Standards, die alle punktgenau vor das Tor kommen, war Dorsch an einer Vielzahl
weiterer Tore der Amerner beteiligt. In der Jugend spielte Dorsch bei TuRa Brüggen und war bereits als A-Jugendlicher des
älteren Jahrgangs in der Saison 2018/19 ein wichtiger Bestandteil des Bezirksligisten. Mit elf Toren aus 31 Spielen war er
bereits damals der zweitbeste Torschütze der Mannschaft. Nach einem weiteren Jahr schloss er sich anschließend dem
Landesligisten aus Amern an, wo sich Dorsch nochmals weiterentwickelte und den nächsten Schritt in seiner Laufbahn ging. In
Nettetal trifft Dorsch übrigens auf seinen ehemaligen Trainer Jakob Scheller, der zur neuen Saison den Posten des Co-Trainers
übernimmt.

Quelle: Amafuma

„Luca ist ein sehr interessanter Spieler, der aus der
Region kommt und für uns alle Voraussetzungen
erfüllt. Wir sind davon überzeugt, dass er unsere
Offensive verstärkt. Er wird unserem Spiel gut tun
und passt auch vom Typ her optimal in unser Team.
Wir haben uns bereits im letzten Jahr mit ihm
konkret beschäftigt. Daher sind wir froh, dass unser
erneuter Versuch nun erfolgreich war und er sich für
eine neue Perspektive und den Wechsel nach
Nettetal entschieden hat“, freut sich Trainer Andreas
Schwan über seinen Neuzugang.

„Ich habe die Entwicklung in Nettetal beobachtet in
den letzten Jahren, die sehr positiv ist. Ich möchte
hier den nächsten Schritt machen“, äußerte sich
Dorsch über seinen Wechsel nach Nettetal.



2. Mannschaft – Saison 23/24

Kader
Tor: Jannik Hüge, Dominik Porten, Jan Götte, Luca Stenzel

Abwehr: Luca de Ryck, Milan Demant, Tjark Kaesmacher, Lukas Koch, Lazaros Iliadis, 
Hüseyin Irgat, Maximilian Leven, Thomas Salzmann, Marvin Yesilkaya

Mittelfeld: Mo Alhamwi, Luca Coppus, Emre Eskitark, Tom Genzen, Mika Janssen, 
Fabian Preißel, Luca Adrians, Joel Bunte, Nils Hoppe

Angriff: Nils Zischewski, Dominik Przybilla, Thomas Lepiorz, Jannik Witteck

Spiele



ZWEITE MANNSCHAFT: U23 MIT REMIS IN STRÜMP

Im Meisterschaftsspiel letzte Woche gegen SSV Strümp kam unsere U23 nicht über ein
1:1 Unentschieden hinaus. Das Team von Trainer Marco Stenzel holte auswärts einen
Punkt und bleibt damit weiterhin auf dem 3. Tabellenplatz.

Das Tor des Tages erzielte Dustin Herrmann.

Auf gehts, Männer!

Tabelle Kreisliga A
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